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(1103—2) Nr. 281.

Ucbcrtragung
dritter exec. Feilbietung.

Bom k. f. Kreisgcrichte Rudolfs,
werth wird nn Nachhange zum Edicte
vom 14. Jänner l. I . , Z. 18, be-
kannt gegeben, daß die auf den 2Vsten
März l . I . angeordnete dritte Tag-
satzung zur Veräußerung der dem Flo-
rian Scheniza von Nudolfswerth ge-
hörigen Realitäten auf den

2 9. M a i d. I . ,
Bormittags von 11 bis 12 Uhr, vor
diesem Gerichtshofe mit dem vorigen
Anhange übertragen worden ist.

Nudolfswerth', 24. März 1868.

(1204^N Nr̂  3434.

Zweite erec. Feilbietung.
Vom t, k. Bezuks^crichlc Fcislr i ; wird

kund gemacht, daß, nachdem zu der in dcr
Erecntionssachc des Josef Domladis von
Feislri; gegen Anlon lind Margarclha
Urblinkic von Grafenbrunn Nr . 43 i " !<».
schuldiger 200 f l . >'. >. <'. mit Bescheide
vom 18. März 1868, Z . 2 2 8 1 , nnf den
5. M a i d. I . angcordnclcn erstcn Real-
fcilbielungstagsatznng kein Kauflustiger er-
schiene» ist, am

5. I n n i d. I .
znr zweiicn Fcilbietnng geschrütcn wer-
dcn w i id .

K. k, Bezirksgericht Fcistriz, am 5ten
Mai 1868.
^1205-1) ^ Nr. 3435.

Zweite erec. Feilbietnng.
Vom l. k. Bezirksgerichte Feistri; wird

tnnd gemacht, daß. nachdem ^n dcr in der
Exccutionbsachc dcS MalhiaS Valcncii,
Vl'achihabcr des Johann Kaucic von
Präwald, ge^en Josef Marincic von Za-
gorje Nr. 45 i ' l". schuldiger 107 fl.
<^.". . .mit Bescheide vom 18. Mäiz 1868,
Z. 2306, auf den 5. Mai d. I . angeord-
neten crslcn Ncalfcilbietnnssstagsatznnl! kein
Kauflustiger erschienen ist, am

5. I n n i 1 8 6 8
zur zweiten Feilbietung gcschriiten werden
wird,

K. l. Bezirksgericht Fnstriz, an, 5tcn
Mai 1868.

(1202^1) Nr. 3228.

Zweite erec. Feilbietllng.
Vom k. l. Bezirkögcnchte Fcistri; wird

kund gemacht, daß, nachdem zn der in der
Ereculion^s^che dcs Anton Domladis von
Bitigne gc.n'" Äiartin Seles von Killcn»
verg l '^ ' . 70 fl. mit Bescheide vom l l len
März 1868, Z. 2105, ans den 28. April
l. I . angeordneten crslen Rcalfcilbietnngs-
tagsatzung kein Kanfl listiger erschienen
ist, am

29, M a i d. I .
zur zweiten Fcill'ictuug geschritten wer-
den wird.

K. k. Ärzirksgericht Fcistriz, am 28stcn
April 1868.

(1203-1) Nr. 332l).

Dritte erec. Feilbietlmg.
Vom k. l. Brziit^gcrichte Feisliiz wird

tund gemacht, daß, nachdem zu dcr in
dcr CxecuUonSsache dcs Anton Schabe;
von Tnch gcg l̂, Andreas Schabcz von
Zagorie ,m»^<> 220 si. mit Bescheide vom
13. Februar 1868, Z. 1338, auf den
1. Ma i 1868 angeordneten zweiten Real,
fcilbiclmigötagsatzung kcin Kauflustiger er-
schienen ist, am

4. J u n i l. I .
zur drillen Feilbictung geschritten wer-
den wird.

K. k Bezirksgericht Feistriz, am 2lcn
M a i 1868. ^ ^

( 1 1 8 3 - 1 ) Nr. 32.

Erecutive Feilbietung.
Von dem k. k. Beznksgcrichle Gurkfeld

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen dcr k. k.

Finanzprocuratur »"»>. dcs Gi'lüidcntla-
stungsfondes in ^aibach gegen Johann

und Georg Sersou von Izvir Nr. 6 wc-
gcu schuldiger 104 ft. 2 kr. ö. W. c-. ̂  <.-.
in die executive öffentliche Versteige! nng
der den ^ctzlcru g»höligen, in» Grnnd-
bnche der Herrschaft Thninaü'harl Rcif.-
Nr. 122 voltonuncndcn Rcalität, im ge-
richtlich cihobcncn Schgynn^Swerthe v»n
225 ft. d . W . , gcwilligct und zur Vor»
nähme derselben die drille Feilbictungs-
tagsatzung auf den

6. J u n i l, I . ,
Vormittags um 9 Uhr, ljiergerichlK mit
dem Anhange bestimmt woidcn, daß die
feilzubietende Realität bei dieser Fcilbic»
tnng auch linlcr dem Schützun^swerthc
an den Meistbietenden hintangcgcbcn werde.

Das Schähungsprolololi, dcr Grund
buchscxlract und dic LicitationSbedinguissc
lönncn bei diesem (.̂ crichlc in dcü gewöhn-
lichen Amlsslnndcn eingesehen werde».

K. t. Äezirlsgelicht Gurtfeld, am 4tcu
Jänner 1868.

(1159—1) Nr 2061.

Erecutive
3tealitätcll Versteige!un< .̂

Vom k. k. slädt.-dcleg. Bezirtö^crichtc
Rudolfslverth wird bekannt gemacht:

Ec< sei ubcr Ansuche» des Ai'tt'ii Pc
,at von Lmta, Vczirt Toll»>ain, dnrch
D l . Skedl, die creculiue Versteigerung dcr
dcm Johaon Slurm von Berälin gehö'
rigen, gerichtlich anf 340 ft. geschätzten
Realität 5»l> Nctf.-Nr. 3 i /4 -><! Grnnd-
bnch dcr liitadlgill Nlidl'lfswcilh in Vcrs-
lin bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tuugs-Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

25. M a i ,
die zweite auf den

30. J u n i
und die diittc auf den

2 7 . J u l i 1 8 6 8 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Gcrichlötanzlci mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfmidicalilät
bei der ersten nnd zweitcn FciU'ictung nur
um oder über den Schätzungswert!), bei
dcr dritten aber auch unter demselben hint-
angegcdcn werden wird.

Dic^!citatlonsbcdingnisse,wc!rnach ins'
l'csolidcrc jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOvcrc. Vadinm zu Handen
dcr Lieitations-Commijsion zn crlcgen hat,
so wie das Schätzungsprotokoll und der
GrundbuchScxtract können in dcr dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. slädt.-delcg. Bezirtsgcricht Rn<
dolfswerth, am 17. März 1868.

(1191 — 1) Nr. 25407

Grecutive
Vom k. k. städt.-dclcg. Bezirksgerichte

Rudolfswerlh wird delaünl gemach! :
Es sei nber Ansuchen dcr Herrn

Anton Kriepar aus Vaibach die erccutiuc
Versteigerung dcr dem Anton Kasteliz
in Kandia ^hörigen, gerichtlich auf
4600 ft. geschätzte!», in Kandia gelegenen,
>ul» Rct f . -Nr. 273, l)<»il.-Nr. 15 >»!
Grnndblich Capitllhcrrschaft 9ccustadtl nnd
Du>t!.^)ir. 11 und 11.^ ixl Stcudcn vor-
kommenden Realitäten bewilliget nnd hiezu
drei Feitt'ic<ungs.Ta,',satzungcn, und zwar
die erste auf den

8. J u n i ,
die zweite auf dcu

6. J u l i ,
und die driite auf den

10 Angnst d. I . ,
jedesmal Vormilla,>S von 9 bit» 12 Uhr,
in der Gcrichtskanzlei mit dcm Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrcalilät bei
der ersten und zweiten Feilbiltung nur um
oder über den Schätzungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hmtau-
gcgevcn werden wird.

Die ^icilalionsbcdingnissc, wornach
inSbescmdele jeder ^icilanl vor gemachtem
Anbote ein lOucrc. Vadinm zu Handen

,der ^eitlltillnsconnnission zn erlegen hat,
ŝo w,c das SchutznngSprolotoU nnd dcr

! GrundbuchscMact lötu.en in dcr dicsgc.
llichllichcn Registratur eingesehen werden.

K, k. stndt. - deleg. Bezirksgericht Rn<
^ dolfswcrih, am 2. April 186h.

(1200-1 ) Nr. 644.

Uebertragung der
dritten erec. Feilbietullg.

Vom l. k. Vcziitegerichlc ^lttai wird
kllannl gemacht:

(äs sei die mit dem Bescheide vom
:;0. November u. I . , Z. 3280, anf den
30. Jänner l. I . angeordnet gcwescnc driltc
^cildietullg der dem Stefan Bucar von
Wol<iulc gehüiigen, im Grundbuchc der
Hcrischaft'Wcixelberg >̂l» Nctf.Ni-. 124
vorkommenden, in Wolanlc »>>!' (5onsc.-
Nr. 6 gelegenen Realität sammt Zngehör,
im gerichtlichen Schätzungswerlhc von
1283 f l . . auf den

28. M a i 1 8 6 8 ,
10 Uhr Vormittag, in dcr dicsgericht«
lichen Aintstanzlei übertragen wordcn.

Dcr Gi'lmdbiichscxlract nnd die Lici'
tationi<bed!l>gn!ssc können in den gewöhn-
lichen Amtsstlinden hiergcrichts eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 21sten
April 1868. ^

(752—2) Nr. 354."

Elilmermlg
an dcn unbekannt wo befindlichen Pcler

z°i obc von Tschoplach.
Von dcm k. k. Vezirfsgcrichic Tschcr«

ncmbl wird dein unbctannt wo befindliche»
Pcler Kobc vo» Tschoplach hiermit cr-
innrrt:

Es habc Gcoig Vatncr von Graflin.
den, dnrch Dr. Weiicbittcr von Gollschcc,
widcr denselben die Klage anf Zahlung
von 45 fl. >,!>!' i»ii!<>. 27. Jänner 1868,
Z 35)4, hieramts eingebracht, worüber zur
summarischen Verhandlung die Tagsatznng
auf den

2 6. M a i 1 8 6 8 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhang des § 29
a. G. O. angcordnct nnd dem Geklagten
wegen seines unbekannten Aufcnthallcij
Johann Rom von Tschoplach a<S i'lii'illo,-
lxl »clulll auf seine Gefahr nnd Kosten bc-
slcltt wnrdc.

Dessen wird derselbe zu dcm Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zn bestellen nnd anher
namhaft zn machcn habe, widrlgcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Euralor
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Tschcrucmbl, am
29. Jänner 1868.

(1008112) Nr. 4489.

Erecutive Feilbietunj;.
Von dcm l . k. Bezirksgerichte Nass.nfuß

wird hicnllt bekannt gemach!:
Es sei übcr daö Ansuchen dcs Josef

Tctanzhizh von Nasscnfuß gcgcn Maria
Puccl von Martinsdorf wegen schuldiger
669 fi. 39.; kr. ö. W. <. >. <-, in die
execntivc öffentliche Versteigerung der dcm
Lchtcrn gehörigen, im Grundbuche dcr
Herrschaft Nasscnsliß x"!> Urb. °Nr. 7 l6
vorkoinmendcn Hnbrecilität, im gerichtlich
crhlibcncn Schätzlingswcith^ von 1647 fl .
80 kr. ö. W . , gcwilligct Nüd zur Vor<
nahmc derselben die Fcilbictnngstagsaz-
zungen auf dcn

2 9. M a i ,
2 7. J u n i und
2 9. J u l i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gelichtökanzlei mit dcm Anhange bestimmt
wordcn, daß die feilzubietende Realität nnr
bei dcr letzten Fcilbictnng auch unter dcm
SchätzungSwelthe an dcn Meistbietenden
hintangegebcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchscxtract und die ^icitationsbedingnissc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtöstundcn eingesehen werdt».

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am
30. December 1867.

(912-^2) Nr. 815.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Obcr.

laibach wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Ka-

tharina Boch von Ccrnavas gegen Icr in
Boch von Schönbrunn wegen aus dcm

Vergleiche vom 11. Februar 1856, Z.
593, schuldiger 140 ft. ö. W. <:. x.«'. in die
ĉ ec. öffcnlliche Velsteigerung der dem ^el^-
lern gehörigen, im Grundbuchc Billich»
graz, »,!» Nclf. - Nr. 244, Urb.-Nr. 270,
!<»». I I , Fol. 4 vorkommende» Realität,
im gc'.ichtlich erhobenen Schätzuugswcrthc
uon 435 ft. 60 kr. ö. W., gcwilligct und
zur Voruahme dcrscll>cn die drei Feilbic»
tungstagsatzungcn auf dcn

30. M a i ,
30. I u u i und
3 1 . J u l i l. I . ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
Gcrichtskanzlei mil dem Anhange bestimmt
wordcn, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbietnng auch untcr dem
Schätzungswerthc an dcn Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

Das Schätzun^splolokoll, dcr Grund'
buchSerlracl und die i!icitationsl'tdingnissc
können bei diesem Gerichte in dcu gcwöhn-
licheu Amlsstnnden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Obcllaibach, am
14. März 1868.

( 7 6 0 - 2 ) Nr. 762.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Tschcr-

ncmbl wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansnchcn dcs Johann

Gramer von Nesselthal gcgcn Johann und
Margarcth Mciscl von Lichtenbach wegen
aus dem Urtheile vom 10, März 1866,
Z. 1268, schuldiger 182 f l . ö. W. c. 5.<:.
in die executive öffentliche Versteigerung
der den Lctzlern gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Pölland xul, 'l'om.
28, Fol. 104,̂  eingetragenen Realität,
im gerichtlich erhobenen Schähungswcrlhe
von 200 fl, ö. W . , gewilligct und zur
Vornahme derselben die drei Fcilbictungs«
tagsatzungen auf dcn

30. M a i .
1. J u l i und
1. August l. I . ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
AmtSkanzlci mit dem Anhangc bestimmt
wordcn, daß die feilzubietende Realität
nnr bei der letzten Feilbietung auch unter
dcm Schätzungswcrlhe an dcn Meistbic«
tcnden hintangegrbcn werde.

Das Schätzungöprototoll, dcr Grund-
buchscftract uud dic ^icitationsbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K k. Bezirksgericht Tschcruembl, am
16. Februar 1868.

( 9 1 4 - 2 ) N l ^ N 4 6 7

Erecutive Feilbietullg.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte Ober-

laibach wird hicmit bekannt gemacht:
ES sei übcr das Ansuchen dcs Gio-

vanni Comolli von Podpcc gegen Johann
Schenk uon cdendort wegen aus dcm h.
k. k. obci landcsgcrichllichcn Erkenntnisse vom
10. April 1867. H. 3206, rrcc. intabn-
lirtcn 1. Jul i 1867, Z, 2149, schuldiger
212 ft. ö. W. ('. 5. <-. in die erccutive
öffentliche Versteigerung dcr dcm Lctztcrn
gehörigen, im Grundbuchc der Herrschaft
Frcudcnlhal «u!» Nctf.<Nr 55, 1'<"„. V,
Fol. 169 vorkommenden Realität sammt
An« und Zugchör, im gclichtlich crho-
l'cnen Schätzungswcrlhe vou 795 ft. ö. W.,
gewilligct und zur Voruabme derselben die
cfccutiucn Feilbictungslagsatzungcn auf den

30 . M a i ,
30 . J u n i und
3 1 . J u l i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, i» l l^o
dcr Realität mit dcm Anhangc bestimmt
wordcn, daß die feilzubietende Realität nur
bei der lctztrn Fcilbietung auch untcr dein
Schätzuugöwcrthc an dcn Meistbietenden
hiutaugcgebcn werde.

Das Schätzungsprototoll, dcr Gruuv-
bnchscftract und die Licitaliousliedingmllc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmlSstm'den eingesehen werden.

K. k, Bezirksgericht Obcrlaibach, " «
21 . März 1868.
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(1158—l) Nr. 1035).

Amortisations-Edict.
Von dem t, t. Bezirksgerichte Sittich

Wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei die von Anlo» M.ukovic' uou

Gnrkfcld, durch dlss.n Vormund Franz
Spanc, angesuchte Amortisation der nach-
folgenden, auf der im Grundbuch«: î cr
Herrschaft Weixclburg ^il> N.'Nr. 13 vor-
kommenden Realität haftenden Sützc, als:

1. des für Bernhard Valentin haftenden
Schuldscheines vom 21. Febr. 1803
pr. 22 Kronen oder 43 f l . 38 lr.;

2. der Forderung des Andreas Hocevar
von Gnrtfcld in Folge Schuldscheines
vom 15. März 1803 und der dies-
bezüglichen an Johann Iamnit von
Obcrgurk lautenden Cession vom 6lcn
Juli 1811 pr. 327 fl. 53 kr.;

3. des Schnldschcincs des Josef Valentin
von Gmciua vom 9. December 1817,

bewilliget worden.
Eö werden demnach dic unbekannt wo

befindlichen Gläubiger oder deren unbe-
launte Erben hicmit nnfgcfordert, ihre An»
fprüchc auf die gedachten Forderungen
so gewiß
binnen einem J a h r e 6 Wochen und

3 T a g e n
vom Tage der letzte» Einschaltung dieses
EdicleS hicramts geltend zn machen, wi«
drigcns die obigen Satzpostcn als null
uud riichtig erklärt werden würden.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am 20ste»
^'pril 1868.

INTIMI) Nr. 3827.

Zweite exec. Feilbietung.
Es wild bekannt gegeben, daß die in

der Rechtssache des Jakob Blazon von
von Planina gegen die Gemeinde Ubclsko
!»N!ois, 1300 ft «) x. c. von dem l. f.
Landcsgerichte Laibach mit dcm Bescheide
vom 28. December u. I , Z. 7144, be-
willigte nnd von dem gcfcrtintcu Bezirks-
llcrichlc auf den 2. l. M . angeordnete erste
^ccutivc Feill'ictnng der dcr Gemeinde
Ubeleko in Folge Äcitationsprototolles
v°m I . M a i 1862, Z. 1282, nnd dcS
Kaufvertrages vom 31. December 1863
iustchendcn Bcsitzrcchte auf das im Grnnd»
buche Prawald "»!) Urli. 'Nr. 22/l7 vor.
kommende Haus summt Hof und Stal
lung, die dazu gehörigen Waldanthcile,
sonstigen Grnndstückc nnd Gercäitsanie,
mitAllSnahmedcrDrcschlcnnc nndSchnpfc,
dann des Wicscnflcckcs !»«</.<»> I>l ili , im
Werthe vou 1670 si. ö. W . , resultatlos
war und sonach z» dcr auf den

2. J u n i 1 8 6 8

h'trgerichts angcord»cten zweiten c^ccutivcn
^»'lbictung geschritten werden wird.

Das Schätzungsftrotololl, die ^ i -
^tationsbedingnisse und dcr bezügliche
^Nlnobuchscflract können hicrgerichlS ein.
^schcli werden.
^ K. l. Bezirksgericht Adclsberg, am 4ten ,
Mai 1868.

( N T ^ i ^ " ' "Nr. 518.

Executive Feilbietuug.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Gurk-

fcld wird hicmit l'ctannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Georg

""d Margaretha Blatnik von hl. Kreuz
negcn Josef Dollincr von hl Kreuz wegeu
schuldiger 46 st. ö. W. «'. ". c-- in die
executive öffentliche Vnstcigeruug dcr dem
Atzten; aehürigcn, im Grnndbuchc dcr
Herrschaft Thnrimmliart t<ul' Nctf -Nr. 35
vorkommenden Rcal.lät, im gerichtlich er-
hobencn Schütz»ngswcrtl'c von 540 fl.
ö. W., gcwilligct nnd znr Vornahme der-
selben die Fcilbictuna.Staa.sutzuna.cn auf den

10. J u n i ,
10. J u l i und
12. August l. I . ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hierge-
^chts mit dem Anhange bestimmt worden,
baß die feilzubietende Realität nur bei
^ letzten Fcilbictung auch unter dem
^chätzungswcrthc an dcn Meistbietenden
ymtangcgcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund»
M'cyscftract und dic ^icitalionsbcdingnisse
onuen im diesem Gerichte in den gewöhu-

l'chcn Amtsslundcn eingesehen werden.

yebruar H ^
!

(1163-1) Nr. 700.

Relieitation.
Vom k. k. Bezirksgericht? Kronau.wird

hicmit bekannt gcinachl:
Es habe über Ausucheu des Thomas

Klancnit von Aßling, Curator des M i -
chael Klancnit und der Maria Klan^iit-
schen Erbsintcrcsscnten und als Macht'
Haber dcr Josef nnd Andreas Klancnik,
als Tabnlarglüubigcr, die Rclicitation der'
von ttconhard Ianc vou Via/inn laut Li-
citalionsprotokollcS vom 22. September
1866, Z. 1911, in dessen Exllutionssache
gcgcn Ursula Klaninit von Aßling Haus-
Nr. 48 nm dcn Mcistbot von 222 si.
erstandenen, im Grnndbuchc der Herr-
schaft Weißcnfcls Uib.'Nr. 105 vorkom-
menden, gerichtlich anf 390 si. geschätzten
Realität, wegen Nichterfüllung der ^ici»
talionsbedingnisse, bewilliget und zu deren
Vornahme dic einzige Tugsatzung auf dcn

1. J u l i l. I . ,

Vormittags 10 Uhr, in dieser Gerichts,
tanzlci mit den» Beisätze angeordnet, daß
hiebci obige Realität auf Gefahr und Ko-
sten des säumigen EistchrS um jeden An-
bot liintangegcdcn werdc.

Krouau, am 6. April 1868.

(758—2) Nr. 620?

Erecutwe Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Tschc,«

uembl wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Axsuchcu dct« Hcirn

F, Fröhlich von Kailsladt, durch Hcirn
Dr. Valentin Prcuc von Slc in, gegen
Anna Älalic uon Wciniz wcgc» auc« dcu,
Vergleiche vom 4. Mai 1866, Z. 3190.
schuldiger 60 f l . 75 kr. ö. W. «'. ,̂ (,>. in
die executive öffentliche Versteigerung dcr
der Letztcrn qchörigcu, im Grundbncht
dcr Herrschaft Gradac>uI»Urb..Nr. 1<;5^,^,
Rclf. N>. 113"/,«, Probstcigilt Mottling
,^>I' Post - Nr. 37, Fol. 40 nud Pfarrgilt
Wciuiz >n!) Fol. 108, Urb.-Nr. 12, Rctf-
Nr. 8 vorkommenden Ncalitälcn, im gc>
richtlich erhobenen Schätzungswcrlhc von
1832 f l . ö. W., gewilligt und znr Vor.
nähme dciselbcn dic drci Feilbittnngstag-
sayuugcu auf dcn

23. M a i ,
24. J u n i nnd
25. J u l i 1868.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu dcr
Ggcrichlskanzlci mit dcm Anhange vc.
stimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nnr bei dcr letzten Feildictung
auch unter dcm Schätznugswcrlhc an dcu
Meistbietenden hintaugegeben werdc.

Das Schätznngsprototoll, dcr Ginnd-
buchscttract und dic Licilationsbedinguissc
lonucn bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstuudcn eingesehen weidn».

K. l. Bezirksgericht Tschcrncmbl, am
20. Februar 1868.

(1W5—2) Nr?362^

Executive feilbietuug.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Nassen«

fnß wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei iibcr das Ansuchen dcr Frau

Fricdcrilr Simmnch, geborueu Waschilscli,
von Rlldolsswcrth gegen Josef U'sch'lsch
vou Grailach wegen schuldiger 157 si.
28 kr. 0. W. c. ". <'. in die executive
öffentliche Vcrslciaernna, dcr dcm Lctztcru
gehörigen, im Grnndbuchc des Gutcö Grai-
lach ûl> Urb.-'i'tr. 2 vorlommcndcn H»b<
rcalilät, im gerichtlich erhobenen Sä,ä>
zunssswerthc von 3179 fl. 90 kr. ö. W .
gcwilligct nnd znr Vornahme derselben
die FcilbietumMagsatzungcn anf den

2 7 . M a i ,
2 7. I n n i nnd
27 . J u l i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in dieser
Gerichlstllnzlci mit dcm Anhange bestimmt
Worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr letzten Fcilbicluna auch unter
dem Schätzuugswcrthc an den Mcistbictcn.
den hintangcacbeu wcrdc.

Das Schählmgsprotokoll, dcr Grund-
buchsez-tract und die LicilalionSbcdingllissc
lülinen bei diesem Gerichte in dcn gcwöhn-
lichcn Amtsstliudeu ciugcscheu wcrdcn.

K. t. Bezirksgericht Nasscufnß, am
28. October 1867.

l (1030-1) Nr. 376. ,

Erinnerung
au M a r i n l a L c n a r ö i c dnrch einen
für sie lll'fgcstclltcn l^urnt», »,j lnlum.

Von dcm k.l. Bezirksgerichte At)clsberg
wird der Marinka ^cnarcic durch cincn
fü, sic ausgcstclltcn ^»il«ll)i- iul n^lum hier»
li'^t l l i n l i e r t :

E5 habe Jakob Lcn^rcic von Nadaino»
jclo wider dieselbe die Kla.ic auf Verjährt«
und Erloschenerklärnng cincr Satzpost pr. >
136 fl. C , - M . . "l l) ,'s«<«. l5. Jänner
1868, Z. 376, hicramts cinaebracht, wor-
über zur ordentlichen mündlichen VerHand»
lnug dic Tagsatzung auf dcn

3. I n l i 18 6 8 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
s>. G. O. angeordnet n,,d dcr Geklagten
wegen ihrcS unbekannten Allfenthaltes Hr.
Dr. Johann Bucar von Adelsberg als
l'ili'lilm- :><! i,l!m>! auf ihre Gefahr und
Kostcu bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Hcit selbst zn erscheinen oder sich cincn
andern Sachwalter zn bestellen und anhcr
namhaft zu machen h.ibcn, widrigcns diefc
RcchlSfache mit dem aufgestellten Eulalor
verhandelt wcrdeu wird.

K. k. Bezirksgericht Aoclsberg, am
28, Jänner 1868.

(1040^2) Nr. 5069.

Reassumirullg.
Von dcm k. l. städl.-delc^.Vezirlsgc-

richte in Laibach wird im Nachhange zum
Ediclc vom 23. August 1867, Z. 16.220.
kund gemacht, eß sei ndcr Ansuchen des
Martin Ponitvar von Heiblan die mit
B. scheid vom 23, August 1867, Z. 16.220,
auf den 12, October v. I . bestimmt ae<
wcscnc, sohiu sistirtc dritte executioc Feil-
distul'g dcr dem Stefan Poniluar von
Sarstu gchöriaen, im Grnudbnchc :.<l
Soncgg Eil ' l . 'Nr. 558 und 577 vorkom-
menden, gerichtlich anf l136 si. geschätzten
Rcalüälcn im Rcassumirungswege neuer-
lich bewilliget und zu deren Vornahme
die Tagsatznng auf den

6. J u n i l. I . ,
Vvlmittags 9 Uhr, hicracrichlS mit dem
3l"hangc anaeordoct worren, daß hicbci
dic iicctilitäl auch mllcl- dem Schätzungs-
wcrlhc hmlangfgelicu werden würde.

Laib.ich, am 7. Mälz 1868.

(1125—2) Nr. 4374.

Fährnisse-und Realitäten-
Versteigerung.

Von dem l. k. Bezirksgerichte NasssN'
fuß wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Hrn. Franz
Mally von ^aibach gcgcn Josef Planta-
ritsch von Nasscnfüß wcgcn schuldiger
262 ft. 75 kr. c. ^. <-. die executive Fell-
bittung dcr dcui Lchtcrn gchürigcn, im
Grundbuchc dcr Herrschaft Nasscnfüß ^ul»,
Urd.-Nr. 5)20 vorkommenden Hofstall, im
gerichtlich erhobene,! SchätzlMgSwcrlhc vou
1020 fl., uud dessm Fahrn,ssc, al :

1 Tisch, 1 Wcrtst.ittisch, 2 Bcltstättcn,
2 Schllbladtästcn, 4 Boltnugen, 1 Kuh,
2 Schweine, I2CcntuerHcu und 3Ccnt.
»er Stroh

bewilliget, bezüglich dcr Realität dic Feil»
biclnngötagsatzlingcn anf dcn

30. M a i ,
1. J u l i und

3 1 . I n l i 1 8 6 8 ,
jedesmal Vormittags 9 Uhr in dieser
Gerichtskanzlci, bezüglich der Fahruissc
abcr auf den

3. J u n i ,
19. J u N i und

1. J u l i 1 8 6 8 ,
jedesmal Vormittags 10 Uhr, im Wohn-
orte des Execute«», mil dcm Beisätze an-
geordnet, duß die obige Realität und die
Fahuissc bei dcr erslcu und zweiten Tag«
satzung unr um oder über dcu Schützlings,
wcrth, bci dcr letzten aber auch untcr
demselben an dcn Mcistbiclcüdcn hintan»
gegeben werden.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund.
buchSextract und die Licitatiorisbedingnissc
tonnen hicrgcrichts iu dcn gewöhnlichen
AmtSstuudcn eingesehen weiden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
13. December 1867.

! ( 5 1 0 - 3 ) Nr. 3745.

Gritmernug
an die unbekannt wo befindlichen Johann
Asch we , Anton M a i s c h e « , Simon
und Unza K c r m e l , Helena M a tscheg

uud Elisabeth M c r z i n a .
Von dcm k. k. Bezirtsgciichte Lack

wird dcn unbekannt wo befindlichen Jo-
hann Aschwe, Anton Malscheg, Simon
und Anza Kcrmcl, Helena Matscheg und
Elisabeth Merzina hiermit erinnert:

Es habe Barthclmä Kermel von Do-
lentschitzc wider dieselben die Klage auf
Verjährt- uud Erlvschenertlärung nachste-
hender auf seiner im GlUNdbuche der Herr-
schaft Lack >ul» Urb..Nr. 1016 vorkom-
menden Realität haftenden Tabnlarposien:

1. Des zu Gunsten des Johann Aschwc
: astenden Kaufbriefes v. 19. August 1776;

2. deS zu Gunslcn desselben intabulir-
ten Schuldbriefes vom 22. Jul i 1786
pr. 300 Duc. uug.;

3. des für Anton Malscheg wegen Le-
bensunterhaltes intabulirtcn Vergleiches
vom 24. August 1811;

4. des für Anton und Helena Malschcg
wegen Lebensunterhaltes und für Simon
und Anza Kcrmel intabnlirtcn Uebergab«'
Vertrages vom 24. Iärmcr 1828 pr. 60 fi.
und 50 ft. C . M . nebst Naturalien;

5. des zu Gunsten dcr Elisabeth Mcr-
zina haftenden Ehcvertragcs vom 30slen
Jänner 1830 pr. 400 fl., >ub i»,l»^. I3len
December 1867, Z. 3745, Hieramts lin»
gebra6)t, worüber zur mündlichen Verhand-
lnilg die Tagsatzung auf den

3 0. M a i 1 8 6 8 ,

früh 9 Uhr, mit drm Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet nnd dcn Geklagten we-
gen ihres unbekannten Aufculhaltcs Herr
Iohanu Aschl'c von Afriach als ('i«rl!l<»i- l«l
in <u»! auf ihre Gefahr und Kosten bcstcUt
wurde.

Dcsfc» werden dieselben zu dcm Ende
vcrsläudigct, daß sic allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zn bestellen und anhcr
namhaft zu macheu haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bcziilsgtricht ttack, am 27. De«
ccmbcr 1867.

(642^3) ^ Nr. 68^7

Erinnerung
an A n d r c a S ^ a n r i n , defsen Rechts-
Nachfolger und übrige unbekannte An«

sprccher.
Vom t.t. Bezirksgerichte Wippach wird

dcm Andreas Laurin, dessen Rechtsnach-
folgern nnd übrigen unbekannten Anspre«
cheru hiermit erinnert:

Es habe Johann Koban von Wippach
Nr. 194 wider dieselben die Klage auf
Ersitzung des im Gruudbuchc dcr Herr-
schaft Wippach ,̂1» Ion,. XVl l , i»!»x. 241,
Post. Nr. 128 , Urb.. Nr. 543/4, Rctf.-
Nr. 5)0 auf Namen Andreas laurin ver»
gewahrten AckcrS >x»<!I<8<, „!<<! smljs, Parz.»
Nr. 1865 nnd der im nämlichen Grund«
bnchc «u!» i<«^. 244, Urb. »Nr. '/, auf
den nämlichen Namen vergcwährtcn Nclers
Grüble Parz. - Nr. 233<!, nebst gleichua-
miacr Wiese Parz. - Nr. 2407 , dam, der
grunddüchlich nicht crniibaren Realitäten
Haus Eons.-Nr. 194. Parz..Nr. 184 im
Markte Wippach, Acker n« l>«<lii!l Parz.«
Nr, 1846 sammt gleichnamigen Wiesen
Parz.'Nrn. 2074, 1841 uud 1845 — vut,
l'r-n'5. 11. Februar 1868, Z, 682, hier-
amts eingebracht, worübsr zur mündlichen
Vcrhaudluna, die Tagsahung auf den

30. M a i 1 8 6 8 ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des ß 29
a. G. O. hicrgcrichts augcorduet und den
Geklagten wegen ihreß unbekannten Auf.
ei'lhaltcS Johann Schwokel von Wippach
als ^mttlcn- ix! ncllm, auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rech.
tcr Zeit selbst zn erscheinen odcr sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu macheu haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am I2ten
Februar 1668.



8N0

Weingärten-Verkauf.
Zwei in schr schöner Gegend und guter Lage liegende IVci l issärtcn in

Unterkra in , iu dcr Nähe der nach Agran, fühlenden Eisenbahn, sind sammt dem
dazu gehörigen, ganz nen erbauten, gewölbten, grrßcn Weinkeller sammt Preßhaus
und einem hölzernen Weinkeller sammt Preßhaus, dem sämmtlichen Weingcschirr
und Kcllergcrälhcn, aus freier Hand zu verkaufen.

Nähere Anstnnfl ertheilt aus Gefälligkeit Herr A l b e r t T r i n k e r , Hand.ls-
mann in ^aidach. ( l l 95—2)

186ä^ Pnmejsen.
mit wtlch<ll2S^S.^D4SED Gulden
schon am 2 . F«>»> R8<»G zu gewinueu
i, fl. 2 und 3N kr. Stempel, auf jc l<> Stilck

I aratiö, ni habeu bei

VoelKer & Co., Wien.
Kolowrat-Kiii« 4.

> Frankirtc Zuseudiilig dcr Ziehungsliste W
» l̂O lr. — Anstiege geqcn ganze Nachuahmc D
> lmineu nicht cffectuirt werden, ( l l i l i —2) »
^»_»»»»»_»________»>>______»>»

L^sst°kUkz ^ ?̂ ,z
5< <« ? " »« " - ?" ̂  - " ^M - » . ^ I

3 " " Z ̂  - -ß 2. 2!^^ 2 - ^ - 3 0
V 2 » ^ -2. ^. ̂  »j -̂  5' "5 l ^ "' __ ? '?
O " -- » « ̂  " - T' - - ., z ^ ' - 3 __ o

H 3 « ^ " ° ^, --"' Ri»: - ^ 2 >- " V

H - ̂  __ - »' ü ? " 2. » "<? «̂  )

(1211) Nr. 2270.

Edict.
Das f. k. Landesgericht in Laibach

hat am heutigen Tage die Eintra^
gung der Firma:

H. Icschlu,
im Betriede einer Papier-, Schreib-
und Zeichenmaterialicw, dann einer«
Buch, Kunst und Musikalienhand^
lung in Laibach, Eigenthümer und^
Firmaführer Albert Zeschko, bewilli-
get und veranlaßt.

Laibach, am 2. M a i 1868.
(1127—2) Nr. 1807.

Bekanntmachung.
Von, gefe,tigten l. k. Bezirtsgerichlc

wird bekannt gemacht, duß die in der Exe
cutionssache der Mai ia Koschier von Stein,
durch H.rn Dr. Preuz, wider Peter Mar-
k,ö von Mannsburg dem Rcalfcilbictnngs' ^
gefuche für die Tabulargläubigcrin Helena
Rebernik von Obcifcld angeschlossene R,i'
brit <!>' l"!,!^. 19. Fcbrnar 1868, Z. 977,
wegen nnbckannten Anfenlhaltcs derselben
dem aufgestellten Curator Hcrr» Anton
Kronabethvogl, k, k Notar in Stein, zu-
gestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Slein, am 30sten
März 1868,

(1107-2) ' Nr. 2349.

Tritte crec. Feilbietung.
Vom t, k. Bezirksgerichte Neifniz wird

bekannt sscgcben, daß in dcr Executions-
sache dcr Gertraud Pirnat von Großpöl-
land, durch Dr. Weneditter, gegen Mi«
chacl Pirnat von ebcndort Nr. 18 l" ' l "
294 fl. 63 fl. <-. «. c. die auf heule und
den 22. Mai 1868 angeordneten erste und
zweite Feilbictung der dem lehlern gehü»
rigen Realität über Ansuchen beider Theile
fiir abgehalten erklärt werden, nnd daß
es bei der auf den

22. J u n i 1 8 6 8
angeordneten dritten Feilbietung mit Bei»
behalt des Ortes und dcr Stunde und
dem uorigcn Anhange sein Verbleibe,, hat.

jk. l . Bezirksgericht Neifniz, am Mteu
April 1868.

(1105-3) Nr. 1293.

Relicitation.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Pla-

nina wird bekannt gegeben, daß über An-
suchen dcr Maria Slabc, durch Hrn. Dr.
Toman, die Nelicitation der dem M a '
lhias Slabc uon Sibcrschc Haus-?ir. 47
am 4. Sept. 1845 executive veräußerten,
von Michael Nnpnik " '» aus Sibcrsche
um 1570 fl. C. M . erstandenen Realität
8ul, Rcctf.-Nr. 579, Uib.-Nr. 2 l 5 -u!
Grundbuch Loilsch wegen Nichterfüllung
der Licitationsbcdingnisse <iuf Gefahr und
Kosten des säumigen Erstehers bewilliget
und die Vornahme derselben auf den

23. Iuui l. I.,
Vormittags um !0 Uhr, in der Gerichts-
kanzlci mit dem Beisätze angeordnet wor-
d u sei, daß obî c Realität nöthigcnfalls
auch unter dem Erstehnngepreise hintan^
gegeben würde.

K. t. Bezirksgericht Planina, am 30sten
März 1868.
(1049—2) ' Nr. l2W.

Erecutive Feilbietuttg.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Slein

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Georg

Aolka von Gline gegen Anton Verhounik
von Zirtlachcr Dobrawa wegen aus dem
Vergleiche vom 7. November 1866, Z.
7046, schuldiger 30 fl. 0. W. ^, !<, <:. in
die executive öffentliche Versteigerung dcr
dem ^etztern gehörigen, im Grnnobnche
dcr Herrschaft Michclstcttcn >u!» Urd..
Nr. 532 vorkommende» Realität, im ge«
richtlich erhobenen Schätzungswrrthc von
2196 fi. ö. W.. g^villigct und zur Vor«
nähme derselben die drei Feilliiclnngetag-
satzungen auf den

26. M a i ,
2 6. J u n i und
28. J u l i l. I ,

jcdcsmal Vormittags um 9 Uhr, im
Amtssitze mit dem Anhange dcslimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nnr bci dcr letzten Feilbictuna anch unter
dem Schiitzungbwerthe an den Vieistblttell»
den hiutangegeben werde,

Dc<s Schätzungsprolotoll, dcr Grund-
bnchscxlract nnd die LicillUlonSdcdiugnissc
können bei diesen» Gcrichlc in den gewöhn-
lichen Amteslundcn eingesehen werden.

K. k. Bczil tsgcricht Slci», ain 5. Äiarz
l868. ^
(1081 -2 ) ' Nr72283?

Executive Feilbietung.
Von dem f. l. Beziiksgerichlc Rrifniz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcr Markt-

gemcindevosslehung von Rnfniz gcgen
Franz Louäin von Rcifniz HansVr. 89
wegen ans dem Urtheile vom 20. Mai
1844, Z. 1485, schuldiger 105 fl. ü. W.
<'. 8 <̂. in die executive öffentliche Vcr<
steigcrun,, dcr dem Letzlcrii gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Reifniz >uli
Urb.'Nr. 70 vorkommenden Realität sammt
An- und Zngehör, im n/richllich er-
hobenen Schätzungswerthe von 1480 f l .
ö. W., gewilliget und zur Vornahme der-
selben d>e excculiuen Realfeilbietungstag»
satzungen auf den

22. M a i ,
25. J u n i und
22. J u l i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im
Gerichtssiye mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Fcilbietuug auch unter
dem Schätzungswerthe an deu Meislbie-
tenden hintangegeben werde.

Das Schähungsprotokoll, der Grund-
buchsextract und die Licitationsbedingnissc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K.k. Bezirksgericht Reifniz, am 19te„
April 1868.

Laibacher Actien - Gesellschaft!!
f l l r ^

Gasbeleuchtung, l
Die diesjährige ordentliche Generalversammlung findet ^

Dienstag den 9. Juni, Vormittags 10 Uhr, !
im Fabrikslocale statt, wozu die Actionäre hiemit freundlichst tin« e
geladen werden. (1212) i

«aibach, «Mai i«68. Der Verwaltungsrath. ^

(1126-2) Nr. 2283.

Dritte erec. Fcilbietmtg.
Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte

wird mit Bezug auf das dicsgerichlliche
Edict vom 28. Iüuocr l. I . , Zahl 543,
bekannt gemacht, daß über Ansuchen des
Herrn Sigmund Skaria von Stein, un-
ter Vertrclui'g dc« Herr» Karl Skaria,
dic mit biesMichtlichcm Bescheide vom
28. Jänner l. I . , Z. 54^, ans dcn 2l stcn
April und 22. Ma i l. I . angcoldnctm
Feill'ietungstagsatznngcn dcr dem Johann
Schaffer von Slein gehörigen Realität
als abgehalten erklärt, die dritte auf deu

2 3. Iuui l. I.
augeordncte IeilbielungStagsatzuug aber iu
Rechtskraft beibchalteu wurde.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 21stcn
April 1868.
__________ _̂ ^ ^ ^ ^

Reassumirung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Reifniz wird

in dcr ExccntionSsachc des AndrcaS Pcijatcl
!uon Reifniz wider Karl Pcrjatel von cben-
dort plo. 1650 fl. ̂ '. >. l'. mit Bezug auf
die diesgcrichtlichcn Ediclc vom 3. Sep'
lember und 7. November v. I . , Z. 5328
und 6738, kund gemacht, daß man in die
Reassnmiruua der angeordnet gewesenen
nnd später sistirtcn dritten Fcilbicluug der
im Markte Reifniz su!> HauS - 3ir. 35
uno 36 liegenden, im Grundbuchc dcr
Herrschaft Rcifniz >u!> Urb.»9ir. 54 und
55 volkommenden, auf 1630 fl. und auf
1920 fl., zusammen auf 3550 fl. gcricht»
lich geschätzten Realitäten mit dem uorigcn
Anhange gcwilligct und zu bereu Vor>
uahme die Tagsatzung auf de»

27. Mai l. I.,
Vormittags W Uhr, in der GerichlStanzlei
angeordnet habe.

K. t Bezirksgericht Reifniz, am 18ten
März 1868.

(942^2) ^?r7223.

Grecutive Feilbietunss.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Adels«

berg wird hiemit bekannt gemacht.-
Es sei über das Ansuchen dcr Elisa-

beth H'gman in Laidach, durch Hclru
Dr. Suppan, gegcu den minderj, Anton
^igmau von Dorn, durch seine Vormünderin
Margarelh Higman, wegen noch schuldiger
63 ft. 72 kr. ö. W. <:. >. <-. in die exe«
cutive öffentliche Versteigerung der dem
ttctztcrn gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Prcm >ul> Urb..Nr. 1, 2 und
8 vorkommenden Realitäten sammt An<
und Zugehür, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerlhe von 2853 f l . 40 kr.
ö. W.. gewilligct und zur Vornahme der«
selben die FeilbictungStagsatzungen auf deu

2. J u n i ,
4. J u l i und
4. August 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu dcr
Gerichtötanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcrletzten Feilbielung anch unter
dem Schätzungswerthe an den Meistbie<
tcndcn hiutangcgeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Gruud«
buchscxtract und die Licitationsbcdingnisse
können bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstnndcn eingesehen werden.

K. l- Bezirksgericht Adclsberg, am
12. Februar 1868.

(1160 -2 ) Nr. 1161.

Zweite erec. Feilbietung.
Mi t Bezug auf das Edict vom 24strn

März 1868, Z. 1161, wird bekannt ge-
macht, daß am

3. J u n i 1 8 6 8
die zweite Fcilbietung der Realität des
Franz Nibnikar von Praprosche Urb.«
Nr. 313 l'<l Herrschaft Stein hicrgerichts
stattfinden wird.

K. t. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 2. Mai 1868.

(550-3 ) ^ Nr. 1337.

UebertlaMtg
erecutiver Feilbietung.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Die mit Bescheide vom 26. November
1867, Z. 8428, auf de„ 14. Februar
1868 angeordnete dritte executive Feil«
bielung der dem Mathäus Blumen von
Grafenbrunn gehörigen, im Gruudbuche
l"l Herrschaft Ai'elsberg ,̂ 'll» Urb.-Nr, 422,
vorkommenden Realität, ist mit dem vorigen
Anhange und mit Beibehaltung des Ortes
und der Stunde auf den

16. J u n i d. I .
übertragen worden.

K.k. Bezirksgericht Feistriz. am 13tel,
Februar 1868.

Abgnug der Mnllepost von Laibach:
Nach B i l l ach; durch Oberlrai», Obcrtäriilen,

bis Villach, dcmu Brixm, Tirol - - tttsslich
inn 4 Uhr Viachmittags.

„ K l a g e n f ü r t über Kmiublira.. Neu-
inartt! lc. — täglich früh ^ j ' / , Uhr.

„ N l l d o l fSw c r t h, Scisclibcrg, Nasseufllß,
Mütlliilg ,md Tscheruembl - täglich 8 Uhr
Abends.

„ t l i l l i , Carriolpost, ilber i'nlowih, St.
Oswald, Franz, St. Peter — tiiqlich K Uhr
Frlih.

„ Go t t schee , «otenpost, illirr Groszlaschitz,
Neifniz ,c. täglich Früh 4 Uhr.

„ S t e i n , Votrupost, librr Maiiuöbnrg ?c.
— täglich Nachmittags ll Uhr.
Nach Rndolftwcrtl, lmd Klagenfurt sowie um'

gelehrt worden mir drei Reisende, bediligungsweise
auch ein vierter aufgenommen, wenn der Eon-
dllcteur seinen Sitz im Cabriolet mit dein Voltsitz
vertauscht und leine höhere Vcsftauumlg erwachst.

Nach Villach werdeu in dcn Wiutermouaten
7 Reiseudc, im Mai — September unbedingt auf-
genommen.

Hukunftder Mallefwst in Laibuch:
Von V i l l ach; von allen Postämtern bis Ail-

lach, Briren, Inu«bruÄ, Oberlrai», Ober-
lürnten, —täglich srilh 7' / ,- » Uhr.

„ K l a g e n f ü r t . Ncumarltl, Krainburg »c.
— täglich AbeubS 7 Uhr.

„ N n d o l f s w e r t h , Seiseuberg, Nassenfuß,
Mottling und Tscheruembl - täglich frllb
0 llhr.

„ C i l l i (Earriolpost), i,'ulowiy, St. Os'
wald, Fruuz, St. Peter ?c. — täglich
Nachm. halb .'i Uhr.

„ Got tschcc lBotcnpost), Großlaschitz, Ne'ft
mz ic. - - täglich 11 ' / , Uhr Mittag«. . .

„ S t e i u (Voteupost), Mannöbnrg — tägl'ty
frllh 7 Uhr.

Freigepäck 30 Pfd. 100 ft. Werth.
Reclame» jeder Art wollcu mündlich oder

schriftlich bei der Amtt>vorstehuug angebracht >ucr̂
deu. — Bei Verspätnngcu der'Posten und ° "
Zllge erfolgt die Ausgabe nm so viel später-

Anmerkung. Die Briefpost ist von « Uhr
srllh bis 7 Uhr Abends offen. Zwischen 7 u""
« Uhr frUH werdeu die Leitungen rllctwärts """
gcgsbeu. — Die Fahrpost ist von « bis 1^ H
Vormittags nub von 2 bi« l! Uhr Abends gcöN>«
— Uebcrdieö werdeu ans den sieben Stadtliur!
sllmmluugßtäsieu die i» dieselben H"U"'»'^^
Briefe dreinlal des Tages, und zwar lim i i ̂ ^
«ormitttags, baun «m :l Uhr Nachmittag«, "
cudlich um «'/. "hr Abcudö Präc.se herauW^
uomme» nud zur weiter» Erpedltlou auf das i.
Postamt gebracht.
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